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3 http://opac.rism.info/search?documentid=450006879. 
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Kantatentext 
 
 

Mus ms 
454-02 

PDF- 
Seite 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 7 Di$tum (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Dictum4 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  

Der Tod iª zu unsern Fenªern  
hereingefaˆen u. in unsere Paˆäªe  
komen Darum iª au¡ unser Her…  
betrübt u. unsere Augen ¯nd ¦nªer  
worden. 

Der Tod ist zu unsern Fenstern  
hereingefallen und in unsere Paläste  
kommen. Darum ist auch unser Herz  
betrübt und unsere Augen sind finster  
worden. 

    

2 9 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; B; Bc) Accompagnato-Rezitativ (Vl1,2, Va; B; Bc) 
  O Jamer Tag  O Jammertag!  

  betrübter Tag von 5 aˆen Tagen 6 Betrübter Tag von 7 allen Tagen 8. 

  Wie hart hat Heßen di¡ Wie hart hat, Hessen, dich 

  de¨ Hö¡ªen Rath und Hand geºlagen des Höchsten Rat und Hand geschlagen! 

  O Jamer Tag O Jammertag! 

  Dein Prin… dein theurªer Friederi¡ Dein Prinz, dein teu’rster Friederich 

  liegt Todt 9 a¡ wel¡ ein S¡lag liegt tot 10, ach, welch ein Schlag! 

  
er wird a¡ aˆzu früh zur Gruƒt getragen.  
 

Er wird, ach, allzu früh zur Gruft  
 getragen.  

  Beªür…te¨ Land a¡ weine bi˜erli¡ Bestürztes Land, ach, weine bitterlich, 

  
laß A¡ u. Weh in deinen Grän…en thönen 
 

lass Ach und Weh in deinen Grenzen  
 tönen. 

  dein Fürª Sein Hauß klagt unter Thränen Dein Fürst, Sein Haus, klagt unter Tränen: 

  mein Prin… wie beugª du mi¡. „Mein Prinz, wie beugst du mich. 

  Bre¡t bre¡t ihr Thränen Queˆen loß Brecht, brecht ihr Tränenquellen los, 

  
der S¡lag iª hart A¡ der Verluª iª groß.  
 

der Schlag ist hart. Ach, der Verlust ist  
 groß.“ 

    

3 10 Aria (Vl1,2, Va; B; Bc) Arie (Vl1,2, Va; B; Bc) 
  A¡ wie hart ¯nd wir getroƒen Ach, wie hart sind wir getroffen! 

  unsre Freude unser Hoƒen Unsre Freude, unser Hoffen 

  ändert ¯¡ in Angª u. Noth.  ändert sich in Angst und Not.  

  Aˆzu ªrenge¨ Ungema¡ Allzu strenges Ungemach, 

  Weh u. A¡  Weh und Ach  

  muß in unsern Grän…en ºaˆen muss in unsern Grenzen schallen. 

  a¡ ein großer iª gefaˆen Ach, ein Großer ist gefallen,  

  unser Friederi¡ iª todt. unser Friederich ist tot. 

  Da Capo  da capo  

    

  

 
4 Der Prophet Jeremias 9, 21:   

Der Tod ist zu unseren Fenstern eingefallen und in unsere Paläste gekommen, die Kinder zu würgen auf der Gasse und die 
Jünglinge auf der Straße. [Text aus der LB 1912] 

 Die Klagelieder Jeremiä 5, 17: 
Darum ist auch unser Herz betrübt, und unsre Augen sind finster geworden. [Text aus der LB 1912] 

5 Partitur, T. 2, Textänderung:  von  statt  für. 
 Originaltext (s. Anhang):  für. 
6 Partitur, T. 3, Textänderung:  Tagen  statt  Trauer-Tagen. 

 Originaltext (s. Anhang):  Trauer-Tagen. 
7 Vgl. vorangehende Fußnote zur Textänderung  von  statt  für. 
8 Vgl. vorangehende Fußnote zur Textänderung  Tagen  statt  Trauer-Tagen. 
9 Todt:  Großschreibung in der Handschrift (lies  tot  statt  Todt). 
10 Vgl. vorangehende Fußnote zu  Todt. 
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4 12 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; C; Bc) Accompagnato-Rezitativ (Vl1,2, Va; C; Bc) 
  A¡ Prin… in wel¡e¨ Leÿdt Ach Prinz, in welches Leid 

  se…t un¨ dein aˆzu frühe¨ S¡eiden setzt uns dein allzu frühes Scheiden! 

  wir sahen di¡ mit Freuden Wir sahen dich mit Freuden 

  in angeerbter Tapferkeit  in angeerbter Tapferkeit, 

  die Helden Bahn beºreiten. die Heldenbahn beschreiten. 

  Die Tugend ¹o¡te ºon Die Tugend flochte 11 schon 

  für 12 di¡ die Lorber Cron für 13 dich die Lorbeer-Kron’ 

  A¡ aber a¡ e¨ unterbri¡t  Ach, aber ach! Es unterbricht  

  
der Todt 14 dein Helden Glü¿e. 
 

der Feind, der Tod 15, dein  
 Helden-Glücke 16. 

  Do¡ nein de¨ aˆerhö¡ªen Rath Doch nein! Des Allerhöchsten Rat, 

  der deinen Fürªen Geiª  der deinen Fürstengeist 

  
un¨ zwar zu früh von dannen ziehen heiª 
  

- uns zwar zu früh - von dannen ziehen  
 heißt, 

  beraubt di¡ deiner Crone õt17. beraubt dich deiner Krone nicht. 

  E¨ hat  Es hat  

  Sein unerforºli¡e¨ Geºi¿e Sein unerforschliches Geschicke 18 

  dir größre Ehren 19 zugeda¡t dir größ’re Ehren 20 zugedacht: 

  den Palmen S¡mu¿ in jenen Höhen Den Palmenschmuck in jenen Höhen, 

  wo wahre Freude la¡t wo wahre Freude lacht, 

  wo di¡ ein himliº Loß vergnügt wo dich ein himmlisch’ Los vergnügt, 

  wo reine Seelen herrli¡ ªehen wo reine Seelen herrlich stehen, 

  obglei¡ ihr Leib hier in dem Todt erliegt. obgleich ihr Leib hier in dem Tod erliegt. 

    

5 13 Aria 21 (Vl1,2, Va; C; Bc) Arie (Vl1,2, Va; C; Bc) 
  Der Todt bringt kein Verderben Der Tod bringt kein Verderben! 

  wen Go˜e¨ Kinder ªerben Wenn Gottes Kinder sterben, 

  so fängt ihr Leben an.  so fängt ihr Leben an.  

  Jhr Kämpfen u. ihr Leiden Ihr Kämpfen und ihr Leiden 

  belohnt Go˜ dort mit Freuden belohnt Gott dort mit Freuden, 

  da¨ 22 nie ein Trauren ªören kan. das nie ein Trauren 23 stören kann. 

  Da Capo  da capo  

    

  

 
11 „flochte“ (alt.):  „flocht“ (Praeteritum von „flechten“). 
12 Partitur, T. 8, Textänderung:  für  statt  vor. 
 Originaltext (s. Anhang):  vor. 
13 Vgl. vorangehende Fußnote zu der Textänderung  für  statt  vor. 
14 Partitur, T. 11, Fehler:  Graupner vertonte anfänglich nur  der Todt dein Helden Glücke; der Originaltext lautet jedoch  Der 

Feind, der Tod Dein Helden-Glü¿e. Als der Fehler bemerkt wurde, fügte Graupner zwei Noten ein (für Feind, der), wobei er in 

der Partitur auf den Text verzichtete. Dabei wurde aus einem 4/4-Takt ein 6/4-Takt:  

 
15 Vgl. vorangehende Fußnote zu  Der Feind, der Tod Dein Helden-Glü¿e.  
16 „Helden-Glücke“ (alt., dicht.):  „Helden-Glück“. 
17 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
18 „Geschicke“ (alt.):  hier im Sinne von „(göttlicher) Rat“. 
19 Partitur, T. 20, Textänderung:  Ehren  statt  Ehre. 
 Originaltext (s. Anhang):  Ehre. 
20 Vgl. vorangehende Fußnote zur Textänderung  Ehren  statt  Ehre. 
21 Spielanweisung Graupners:  So+tent.  
22 Partitur, T. 59 ff, Schreibfehler:  da¨  statt  die; 
 Originaltext (s. Anhang):  die. 
23 „Trauren“ (alt.):  „Trauern“. 
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6 16 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; T; Bc) Accompagnato-Rezitativ (Vl1,2, Va; T; Bc) 
  Hö¡ªseeligªer dein Glü¿ iª ungemein Höchstseligster! Dein Glück ist ungemein! 

  dein le…ter Feind iª nun bezwungen  Dein letzter Feind ist nun bezwungen,  

  die Palmen ¯nd errungen die Palmen sind errungen, 

  du haª den Lauƒ ¯eghaƒt voˆbra¡t du hast den Lauf sieghaft vollbracht, 

  die Crone iª nun dein die Krone ist nun dein. 

  Un¨ aber a¡ nimt herbe Wehmuth ein. Uns aber, ach, nimmt herbe Wehmut ein. 

  Do¡ müßen wir die hö¡ªe Ma¡t  Doch müssen wir die höchste Macht,  

  die dir o Prin… den himliºen Gewinn  die dir, o Prinz, den himmlischen Gewinn  

  zum Erbtheil zeitli¡ zugeda¡t zum Erbteil zeitlich zugedacht, 

  in Glauben¨ Stiˆe ehren in Glaubens-Stille ehren. 

  Dein Sterben heißt un¨ unsern Sinn Dein Sterben heißt uns, unsern Sinn 

  hinauf zum re¡ten Kleinod kehren hinauf zum rechten Kleinod kehren, 

  da¨ di¡ vergnügt u. ºmü¿t. das dich vergnügt und schmückt. 

  
Wohl dem der ¯¡ mit Ernª e¨  
 zu erringen su¡t 24. 

Wohl dem, der sich mit Ernst es 
 zu erringen schickt 25. 

    

7 17 Choral#rophe (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choralstrophe 
26 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  Chriªu¨ der iª mein Leben Christus, der ist mein Leben, 

  Sterben iª mein Gewinn Sterben ist mein Gewinn. 

  Dem thu i¡ mi¡ ergeben Dem tu’ ich mich ergeben, 

  mit Freud fahr i¡ dahin. mit Freud’ fahr’ ich dahin. 

    

  Mit Freud fahr i¡ von dannen Mit Freud’ fahr’ ich von dannen 

  Zu Chriª dem Bruder mein Zu Christ, dem Bruder mein, 

  auf daß i¡ zu Jhm komme auf dass ich zu Ihm komme 

  u. ewig beÿ Jhm seÿ. und ewig bei Ihm sei. 

    

— 18 Soli Deo Gloria. Soli Deo Gloria. 
    

 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Veröffentlichung: Christoph Graupner (1683-1760) 
  Der Tod ist zu unsern Fenstern hereingefallen. 
  Cantata a 2 Violini, Viola, Canto, Alto, Tenore, Basso e Continuo 
  GWV 1175/46 
 Editor: Andrey Sharapov, 2020, Moskow (Russia). 
 Link: imslp.org/wiki/Der_Tod_ist_zu_unsern_Fenstern_hereingefallen,_GWV_1175/46_(Graupner,_Chris-

toph) 
Version/Datum: KV-01/19.02.2020. 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit  
 dem Versionsdatum gleich. 
 
 

 
24 Partitur, T. 23 (letzter Takt des Acc):  Graupner schreibt irrtümlich  su¡t   statt  ºi¿t. 
 Originaltext (s. Anhang):  ºi¿t. 
25 Vgl. vorangehende Fußnote zu  su¡t   statt  ºi¿t. 
26 1. und 2. Strophe des Chorals „Christus, der ist mein Leben“ (vor 1608; Erstdruck 1609 im Gesangbuch GB Melchior Vulpius 

1609), Text des Chorals: Zuschreibung an Melchior Vulpius ( um 1570 in Wasungen; begraben 7. August 1615 in Weimar)) 

und an Anna, Gräfin von Stolberg ( 03.04.1565; † 12.05.1601). 
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Titelseite des Originaltextes Seite 2 des Originaltextes 
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Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text  Originaltext 
 
 

Nr. Von Graupner vertonter Text  Originaltext  

    

1 Di$tum (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc)  Jerem. IX. 21.  Klag-Lied. V. 17. 

 

Der Tod iª zu unsern Fenªern hereingefaˆen  
u. in unsere Paˆäªe komen Darum iª  
au¡ unser Her… betrübt u. unsere Augen ¯nd  
¦nªer worden. 

 Der Tod iª zu unsern Fenªern herein gefaˆen/ 
     und in unsere Paˆäªe kommen. Darum iª  
     au¡ unser Her… betrübt/ und unsere Augen ¯nd  
     ¦nªer worden. 

    
2 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; B; Bc)   

 O Jamer Tag   O! Jammer-Tag! 
 betrübter Tag von aˆen Tagen  Betrübter Tag, für aˆen Trauer-Tagen! 
 Wie hart hat Heßen di¡  Wie hart hat, He¸en! Di¡ 

 de¨ Hö¡ªen Rath und Hand geºlagen  De¨ Hö¡ªen Rath und Hand geºlagen! 
 O Jamer Tag  O Jammer Tag 
 Dein Prin… dein theurªer Friederi¡  Dein Prin…, Dein Theurªer Friederi¡ 

 liegt Todt a¡ wel¡ ein S¡lag  Liegt tod, (a¡! wel¡ ein S¡lag!) 
 er wird a¡ aˆzu früh zur Gruƒt getragen.   Er wird, a¡! aˆzufrüh! zur Gruƒt getragen.  
 Beªür…te¨ Land a¡ weine bi˜erli¡  Beªür…te¨ Land! a¡! weine bi˜erli¡! 
 laß A¡ u. Weh in deinen Grän…en thönen  Laß A¡! und Weh! in deinen Grän…en thönen: 
 dein Fürª Sein Hauß klagt unter Thränen  Dein Fürª, Sein Hauß klagt unter Thränen, 
 mein Prin… wie beugª du mi¡.  Mein Prin…! wie beugª du mi¡! 
 Bre¡t bre¡t ihr Thränen Queˆen loß  Bre¡t! bre¡t ihr Thränen-Queˆen lo¨! 
 der S¡lag iª hart A¡ der Verluª iª groß.   Der S¡lag iª hart, a¡! der Verluª iª gro¨. 
    

3 Aria (Vl1,2, Va; B; Bc)  A R I A. 

 A¡ wie hart ¯nd wir getroƒen  A¡! wie hart ¯nd wir getroƒen! 
 unsre Freude unser Hoƒen  Unsre Freude/ unser Hoƒen/ 

 ändert ¯¡ in Angª u. Noth.    Aendert ¯¡ in Angª und Noth.  
 Aˆzu ªrenge¨ Ungema¡  Aˆzuªrenge¨ Ungema¡! 
 Weh u. A¡   Weh! und A¡! 
 muß in unsern Grän…en ºaˆen  Muß in unsern Grän…en ºaˆen. 
 a¡ ein großer iª gefaˆen  A¡! ein Groser iª gefaˆen! 
 unser Friederi¡ iª todt.  Unser Friederi¡ iª tod. D. C.    

  Da Capo    
    

4 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; C; Bc)   

 A¡ Prin… in wel¡e¨ Leÿdt  A¡ Prin…! in wel¡e¨ Leyd 

 se…t un¨ dein aˆzu frühe¨ S¡eiden  Se…t un¨ Dein aˆzu frühe¨ S¡eiden! 
 wir sahen di¡ mit Freuden  Wir sahen Di¡ mit Freuden 

 in angeerbter Tapferkeit   Jn angeerbter Tapferkeit  
 die Helden Bahn beºreiten.  Die Helden-Bahn beºreiten. 
 Die Tugend ¹o¡te ºon  Die Tugend ¹o¡te ºon 

 für di¡ die Lorber Cron  Vor Di¡ die Lorbeer-Cron. 
 A¡ aber a¡ e¨ unterbri¡t   A¡! aber a¡! e¨ unterbri¡t  
 der Todt dein Helden Glü¿e.  Der Feind, der Tod Dein Helden-Glü¿e. 
 Do¡ nein de¨ aˆerhö¡ªen Rath  Do¡ Nein! de¨ Aˆerhö¡ªen Rath, 
 der deinen Fürªen Geiª   Der Deinen Fürªen-Geiª, 
 un¨ zwar zu früh von dannen ziehen heiª   Un¨ zwar zu früh von dannen ziehen heißt,  
 beraubt di¡ deiner Crone õt.  Beraubt Di¡ Deiner Crone ni¡t. 
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 E¨ hat   E¨ hat  
 Sein unerforºli¡e¨ Geºi¿e  Sein unerforºli¡e¨ Geºi¿e, 
 dir größre Ehren zugeda¡t  Dir größre Ehre zugeda¡t: 
 den Palmen S¡mu¿ in jenen Höhen  Den Palmen-S¡mu¿ in jenen Höhen, 
 wo wahre Freude la¡t  Wo wahre Freude la¡t, 
 wo di¡ ein himliº Loß vergnügt  Wo Di¡ ein himmliº Loo¨ vergnügt, 
 wo reine Seelen herrli¡ ªehen  Wo reine Seelen herrli¡ ªehen, 
 obglei¡ ihr Leib hier in dem Todt erliegt.  Ob glei¡ ihr Leib hier in dem Tod erliegt. 
    

5 Aria (Vl1,2, Va; C; Bc)  A R I A. 

 Der Todt bringt kein Verderben  Der Tod bringt kein Verderben/ 

 wen Go˜e¨ Kinder ªerben  Wenn GO˜e¨ Kinder ªerben/ 

 so fängt ihr Leben an.    So fängt ihr Leben an. 
 Jhr Kämpfen u. ihr Leiden  Jhr Kämpfen und ihr Leiden/ 

 belohnt Go˜ dort mit Freuden  Belohnt GO˜ dort mit Freuden/ 

 da¨ nie ein Trauren ªören kan.   Die nie ein Trauren ªören kan. D. C.   

  Da Capo    
    

6 Re$itativo a$$ompagnato (Vl1,2, Va; T; Bc)   

 Hö¡ªseeligªer dein Glü¿ iª ungemein  Hö¡ªseeligªer! Dein Glü¿ iª ungemein! 
 dein le…ter Feind iª nun bezwungen   Dein le…ter Feind iª nun bezwungen,  
 die Palmen ¯nd errungen  Die Palmen ¯nd errungen, 
 du haª den Lauƒ ¯eghaƒt voˆbra¡t  Du haª den Lauf ¯eghaƒt voˆbra¡t, 
 die Crone iª nun dein  Die Crone iª nun Dein. 
 Un¨ aber a¡ nimt herbe Wehmuth ein.  Un¨ aber a¡! nimmt herbe Wehmuth ein. 
 Do¡ müßen wir die hö¡ªe Ma¡t   Do¡ mü¸en wir die hö¡ªe Ma¡t, 
 die dir o Prin… den himliºen Gewinn   Die Dir, O! Prin…! den himmliºen Gewinn, 
 zum Erbtheil zeitli¡ zugeda¡t  Zum Erbtheil zeitli¡ zugeda¡t, 
 in Glauben¨ Stiˆe ehren  Jn Glauben¨-Stiˆe ehren. 
 Dein Sterben heißt un¨ unsern Sinn  Dein Sterben heißt un¨ unsern Sinn, 
 hinauf zum re¡ten Kleinod kehren  Hinauf zum re¡ten Kleinod kehren, 
 da¨ di¡ vergnügt u. ºmü¿t.  Da¨ Di¡ vergnügt und ºmü¿t. 
 Wohl dem der ¯¡ mit Ernª e¨ zu erringen su¡t.   Wol dem! der ¯¡ mit Ernª, e¨ zu erringen, ºi¿t.  
    

7 Choral#rophe (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc)  Choral. v. 1. 
 Chriªu¨ der iª mein Leben  Chriªu¨ der iª mein Leben/ 

 Sterben iª mein Gewinn  Sterben iª mein Gewinn/ 

 Dem thu i¡ mi¡ ergeben  dem thu i¡ mi¡ ergeben/ 

 mit Freud fahr i¡ dahin.  mit Freud fahr i¡ dahin. 
   v. 2. 

 Mit Freud fahr i¡ von dannen  Mit Freud fahr i¡ von dannen/ 

 Zu Chriª dem Bruder mein  zu Chriª dem Bruder mein/ 

 auf daß i¡ zu Jhm komme  auf daß i¡ zu Jhm komme/ 

 u. ewig beÿ Jhm seÿ.  und ewig bey ihm sey. 
    

— Soli Deo Gloria.  — 
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Anmerkungen zum Choral « Christus, der ist mein Leben » 
 
Verfasser des Chorals: 
 
Unbekannt. 
 
Erstveröffentlichung: 
 
Vor 1608. 
Druck: 
1609; GB Melchior Vulpius 1609; S. 566-568, Nr. CXLVIII. 
 
Choral verwendet in: 
 
Mus ms 447-25 (GWV 1175/39 c): 1. Strophe (Chriªu¨ der iª mein Leben) 

 2. Strophe (Mit Freud fahr i¡ von dannen) 

Mus ms 454-02 (GWV 1175/46): 1. Strophe (Chriªu¨ der iª mein Leben) 

 2. Strophe (Mit Freud fahr i¡ von dannen) 

 
Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 454-02: 
 
 CB Graupner 1728, S. 19: 

Melodie zu Chri#u+ der i# | mein Leben; von Graupner in der Kantate mit rhythmischen Anpassungen 
verwendet. 

 CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 445: 
Melodie zu Chriªu¨ der iª mein Leben; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 19  bis auf geringfügige 

Änderungen. 
 CB Portmann 1786, S. 12: 

Melodie zu Chri#u+ der i# mein Leben; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 19  bis auf geringfügige 
Änderungen. 

 Kümmerle, Bd. I, S. 278 f. 
 Zahn, Bd. I, S. 37 f, Nr. 132-134; 
 Bd. V, S. 342 f, Nr. 8670; 
  S. 378, Nr. 8780-8781: 
 Davon gleicht die Nr. 132  jener aus CB Graupner 1728, S. 19  bis auf geringfügige Änderungen. 
 
Hinweise, Bemerkungen: 
 
—  
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Versionen des Chorals: 
 
Originalversion aus dem GB Melchior Vulpius 1609, S. 566-568, Nr. CXLVIII. 27 
 

  

  
  

GB Melchior Vulpius 1609 GB Melchior Vulpius 1609 
Titelseite Kolophon 

 
  

  
  

GB Melchior Vulpius 1609 GB Melchior Vulpius 1609 
Seite 566 Seite 567 

 
  

 
27 Im GB Melchior Vulpius 1609  sind nur die Strophenanfänge wiedergegeben; vollständigen Text s. nachstehend. 
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Weitere Choralversionen: 
 
Bei Fischer, Bd. I, S. 77  liest man: 

Da¨ L. bietet so zahlrei¡e Textvarianten wie kaum ein andere¨. 
Dieser Feststellung schließt sich eine umfangreiche Darstellung der verschiedenen Textvarianten an, so-
dass im Folgenden nur zwei Choralversionen angegeben werden; weiteres s. z. B. Fischer a. a. O. oder 
Wackernagel, Bd. V, S. 436, Nr. 666. 
 

Version nach  
Liederlexikon.28 

Version nach 
GB Darmstadt 1710, S. 230, Nr. 297. 

  

CHri#u+ der i# mein Leben 
#erben i# mein Gewin / 
Dem thu ic mic ergeben 
Mit Fried fahr ic dahin. 

CHriªu¨/ der iª mein leben/ 
Sterben iª mein gewinn/ 
Dem thu i¡ mi¡ ergeben. 
Mit freud fahr i¡ dahin. 

Mit Freud fahr ic von dannen 
Zu Chri# dem Bruder mein / 
Au{ daß ic zu ihm komme 
Vnd ewig bey ihm sey. 

2. Mit freud fahr i¡ von dannen 
Zu Chriª dem bruder mein/ 
Auƒ daß i¡ zu ihm komme/ 
Und ewig bey ihm sey. 

Jc hab nun vberwunden 
Creu~ / Leiden / Ang# vnd Noth 
Durc sein heylig fün{ Wunden 
Bin ic versöhnt mit Goµ. 

3. Nun hab i¡ überwunden 
Kreu…/ leiden/ angª und noth/ 
Dur¡ sein heilig fünƒ wunden 
Bin i¡ versöhnt mit GO˜. 

Wenn meine Krä{te brecen 
Mein Athem geht <wer auß / 
Und kan kein Wort mehr sprecen 
HErr nim mein Seu{~en au{. 

4. Wann meine augen bre¡en/ 
Mein athem geht ºwer au¨/ 
Der mund ni¡t mehr kan spre¡en/ 
HErr/ nim mein Seuƒ…en auƒ. 

Wenn mein Her~ vnd Gedan%en 
Zergehn al+ wie ein Liect / 
Da+ hin vnd her thut wan%en 
Wenn ihm die Flam gebrict. 

5. Wann mein her… und gedan¿en 
Vergehn glei¡ wie ein li¡t/ 
Da¨ hin und her thut wan¿en/ 
Wann ihm die flam gebri¡t/ 

 
28 Text nach dem Liederlexikon. Ähnlich bei Wackernagel, Bd. V, S. 435 f, Nr. 665. 
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Al+ denn fein san{t vnd #i\e  
Herr laß mic <la{en ein / 
Nac deinem Rath vnd Wi\en 
Wenn kömpt mein #ündelein. 

6. Al¨dann fein sanƒt und ªiˆe/ 
HErr/ laß mi¡ ºlaƒen ein/ 
Na¡ deinem rath und wiˆen/ 
Wann komt mein ªündelein. 

Vnd laß mic an dir kleben 
Wie ein Kleµe am Kleid / 
Vnd ewig bey dir leben 
Jn himli<r Wonn vnd Freud. 

7. Und laß mi¡ an dir kleben/ 
Glei¡ wie ein kle˜ am kleid/ 
Und ewig bey dir leben 
Jn ewger wonn und freud. 

— 

8. Amen/ da¨ wirª du/ Chriªe 
Verleihen gnädigli¡/ 
Mit deinem geiª mi¡ rüªe/ 
Daß i¡ fahr seeligli¡. 
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Quellen29 
 
 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en 
und S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlan-
gen verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-

Meiªer. | [handschriftlich hinzugefügt:] 1728. | [Linie] | MDCCXXVIII;  
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875. 

CB Harmonischer Lie-
derschatz 1738 

Johann Balthasar König: 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ 
die Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ 
Teutºlande¨ in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß 
diejenige Lieder, so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien ge-
sungen, und mit der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden ¯¡ 
darinnen die Melodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in de-

nen Gemeinden der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen Fran…ö¯ºen 
Liedern, so viel deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und Beförderung der 
Anda¡t auf¨ sorgfältigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit einem |  modernen Ge-

neral-Bas+ versehen, und samt einem | Vorberi¡t | in dieser bequemen Form an¨ Li¡t 
geªeˆet | von | Johann Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in Fran¿furt am 
Mayn. | [Doppellinie] | Auf Koªen de¨ Autori+. Anno 1738. 
 Verein für Heimatgeschichte, Ober-Ramstadt, Inv. Nr. 1740. 
 Auch als Digitalisat: 

Standort: Bayerische Staatsbibliothek 
Digitalisiert: 13.4.2011 von Google 
Länge: 548 Seiten 
Link: http://books.google.de/books?id=q79IAAAAcAAJ&pg 

CB Portmann 1786 Portmann, Johann Gottlieb (Hrsg.): 
N e u e ¨ | He¸endarmªädtiºe¨ Choralbu¡  mit | hö¡ªer Lande¨fürªli¡en Genehmigung | 
h e r a u ¨ g e g e b e n. | [Schmuckemblem: Hessischer Löwe Schwert und Schild in 

den Vorderpranken haltend] | [Linie] | Verlegt von der Bu¡handlung der Fürªl. 
Jnvaliden- und Soldaten-Waisenanªalt. | [Schmucklinie] | D a r mª a d t ,  1 7 8 6. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus. 1876 (alte Signatur:  
F 1911/150) 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 30 

 
  

 
29 S p e r r druck im Original. 
30 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 
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GB Melchior Vulpius 
1609 

Vulpius, Melchior (Vulpius: Latinisierung von Fuchs;  um 1570 [um 1560?] in 
Wasungen; † 7.8.1615 in Weimar); deutscher Kantor und Kirchenkomponist: 
 
Titel (im Schmuckrahmen): 
Ein ºön Geiªli¡ Gesangbu¡ | darinnen | Kir¡en Gesenge vnd | Geiªli¡e Lieder/ D. 
Mart. Lutheri/ | vnd anderer frommen Chriªen/ so in den Chriª- | li¡en Gemeynden zu 
¯ngen gebräu¡li¡/ begriƒen. | Mit Vier/ etlice mit fùnƒ Stimmen/ | nict a\ein auƒ 

eine/ sondern deß mehrentheil+ auƒ | zwey oder dreyerley Art/ mit besonderm Fleiß 
$ontrapun$t+ | Weise gese~t/ im Dis$ant der Choral rictig behal- | ten/ vnd zum andern 
mal sehr vermehrt/ | vnd gebeêert in Tru% verfer- | tiget. | Dur¡ | Melciorem Vul-
pium Cantorem | zu Weymar. | [Schmuckzeichen] 
 
Kolophon: 
[Schmucklinie] | Gedru¿t zu Jehna/ | [quadratischer Holzschnitt, im Quadrat ein 

kreisförmiges Medaillon mit der Darstellung von Hiobs Leiden und Trost; um das 
Medaillon ein Spruchband mit dem Motto ICH WEIS DAS MEIN ERLÖSER LEBET: 
IOB. XIX sowie der Jahreszahl M.DC.IX.] | Bey Johann Weidnern/ Jn Ver- | legung 
Heinri¡ Birnªiel¨/ Bu¡händ- | ler¨ in Erfurt. Jm Jahr/ | [kurze Linie] | M. D. CIX. 
 
Standort: Niedersächsische Landesbibliothek, Gottfried Wilhelm Leibniz 

Bibliothek (GWLB), Hannover 
Digitalisat: Digitale Sammlungen der GWLB 
Signatur: T-A 6525 
Herausgeber: Melchior Vulpius  (GND: 123163234) 
Verleger; Ort: Heinrich Birnstiel (GND: 1037530470); Erfurt 
Drucker; Jahr: Johann Weidner   (GND: 141335130; Jena und Weimar); 1609 
VD17 39:149021G 
Link http://digitale-sammlungen.gwlb.de/ppnresolver?PPN=857554387 

 
Hinweis: 
Wackernagel 31 gibt eine leicht geänderte bibliographische Beschreibung an: 
… vnd gebeâert in Tru% verfertiget. | Mit einer Vorrede Do$tori+ Antonii Probi/ Wey-
mariºen | Superintendenti+ generalis. | Dur¡ | Melciorem Vulpium Cantorem | zu 
Weymar. | 16 – 09. | Cum Gratia & Privil. Saxoni$o/ Senatu+q’; Reip. Erfurtens. | 

Gedru¿t zu Jehna dur¡ Johan Weidnern/ in Vorlegung | Heinri¡ Birnªiel¨ Bu¡händler¨ 
in Erƒurt. 
Kolophon wie oben. 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

Katalog Katalog  
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Kümmerle Kümmerle, Salomon:  
Encyklopädie der evangelischen Kirchenmusik. Bearbeitet und herausgegeben 
von S. Kümmerle, Druck und Verlag von C. Bertelsmann, Gütersloh, 1888 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 

Liederlexikon Populäre und traditionelle Lieder  
Historisch-kritisches Liederlexikon  
Für das Deutsche Volksliedarchiv 
hrsg. von Eckhard John. 
in http://www.liederlexikon.de/lieder/ 

  

 
31 Wackernagel, Bd. I, S. 651 f  und Bd. V, S. 434-435, Nr. 663. 
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Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/media/ulb/spezialabteilungen/mu-
sik_1/Noack.pdf 

Wackernagel Wackernagel, Philipp:  
Das deutsche Kirchenlied, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1964 

Zahn Zahn, Johannes Christoph Andreas: 
Die Melodien der deutschen evangelischen Kirchenlieder aus den Quellen ge-
schöpft und mitgeteilt; Hildesheim, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, 1963 

  
 
 


